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Nachwuchs
für die Feuerwehr
/\ uf dem weitläufigen Parkplatz

l1amWolfssee beugt sich ein
Männlein, schätzungsweise drei
oder vier lahre jung, nach vorne in
ein Gebüsch. Neben ihm als Hilfs-
kraft anscheinend die Großmutter,
auch sie in gebückter Haltung. Das
Männlein trägt einen leuchtend ro-
ten Feuerwehrschutzanzug mit gel-
ben Sicherheitsstreifen und dem
Schriftzug,,Feuerwehr" auf dem
uns zugewandten Rücken. Seinen
Kopf ziert ein gelber Feuerwehr-
helm mit Schutzvisier. Alles brand-
neu. Richtig schick, der I(eine! Wir
amüsieren uns über das Nach-
wuchs-Feuerwehrmännlein und
überlegen noch, welchen Einsatz es
gerade erledigt. Dann streben beide
Omas spritzigem Einsatzwagen
entgegen, einem Ford Ka, selbstver-
ständlich ebenfalls in Feuerwehr-
Rot. Die übliche Frage an den Nach-
wuchs ,,Was willst du denn später
mal werden?" erübrigt sich ohne
Zweifel. Doch die Oma liest unse-
ren strahlenden Gesichtern andere
brennende Fragen ab und meint
schmunzelnd (was die Beugehal-
tung von vorhin erklären könnte):
,,Wir kommen gerade vom Lö-
schen." HOS


